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Berichterstatterin: VBgm.in Barbara Novak, MA

AZ PGL-620267-2026-KFP/GAT;
1. Antrag der Gemeinderäte Ing. Udo Guggenbichler, MSc (FPÖ), Angela Schütz, MA und Maximilian Krauss,
MA (FPÖ) betreffend Offenlegung des Mehraufwands bei der Übersiedlung des WAFF.
2. Bericht zum Antrag.

Abstimmungsergebnis: getrennte Abstimmung
Antrag: abgelehnt, Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE
Bericht: Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ

AZ PGL-620268-2026-KFP/GAT;
1. Antrag der Gemeinderäte Ing. Udo Guggenbichler, MSc (FPÖ), Angela Schütz, MA und Maximilian Krauss,
MA (FPÖ) betreffend Einsetzung der Mittel des WAFF nur für Kernaufgaben.
2. Bericht zum Antrag.

Abstimmungsergebnis: getrennte Abstimmung
Antrag: abgelehnt, Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE
Bericht: Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP

Berichterstatter: GR Georg Niedermühlbichler

AZ 667369-2026-GFW; MA 27
Die Magistratsabteilung 27 wird ermächtigt, mit der WH International Services GmbH den Vertrag
betreffend Leistungen im Rahmen der internationalen Aktivitäten der Stadt Wien mit jährlichen
Auszahlungen von bis zu EUR 7.000.000,00 (brutto/zuzüglich Valorisierung des Pauschalkostenersatzes)
und mit Gesamtkosten in der Höhe von maximal EUR 35.000.000,00 (brutto/zuzüglich Valorisierung des
Pauschalkostenersatzes) für die Jahre 2027 bis 2031 abzuschließen.

Für die Bedeckung der Beträge wird im Rahmen des Globalbudgets in den kommenden Voranschlägen auf
der Haushaltsstelle 1/0103/728 Vorsorge zu treffen sein.

Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat
Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen (Zustimmung SPÖ und NEOS, Ablehnung
FPÖ, GRÜNE und ÖVP)

Berichterstatter: GR Mag. Thomas Reindl

AZ 719207-2026-GFW; MA 5
Der Magistrat, vertreten durch die Magistratsabteilung 5, wird ermächtigt, das beiliegende Förderangebot
gemäß der Förderrichtlinie der Magistratsabteilung 5 an den Auslandsösterreicher-Fonds (AÖF) für die
Durchführung der laufenden Tätigkeit 2026 in der Höhe von höchstens EUR 49.518,91 zu richten. Die
Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 1/0610/757 gegeben.

Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen (einstimmig angenommen)
AZ 727771-2026-GFW; MA 5
Der Magistrat, vertreten durch die Magistratsabteilung 5, wird ermächtigt, das beiliegende Förderangebot
gemäß der Förderrichtlinie der Magistratsabteilung 5 an den WELTBUND ÖSTERREICH für die Förderung



als Anteil Wiens am Länderbeitrag für die laufende Tätigkeit 2026 in der Höhe von höchstens EUR 46.311,93
zu richten. Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 1/0610/757 gegeben.

Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat
Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen (einstimmig angenommen)

AZ 725704-2026-GFW; MA 68
1. Das Vorhaben “Wartung USV-Anlagen MA68 2026-2029“ wird gemäß der in der Begründung enthaltenen
Kostenschätzung genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag ist auf der Haushaltsstelle
1/1620/619 bedeckt.

Für die Bedeckung der Restbeträge ist von der Magistratsabteilung 68 im Rahmen des Globalbudgets in den
kommenden Voranschlägen Vorsorge zu treffen.

2. Der Magistrat wird zur Durchführung des damit verbundenen Vergabeverfahrens und zur Zuschlagserteilung
ermächtigt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen (einstimmig angenommen)

AZ 725846-2026-GFW; MA 68
1. Das Vorhaben “Erneuerung Hoffläche und Tankanlage auf der Zugswache Landstraße“ wird gemäß der in
der Begründung enthaltenen Kostenschätzung genehmigt. Der auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag ist
auf der Haushaltsstelle 1/1620/614 bedeckt.

Für die Bedeckung der Restbeträge ist von der Magistratsabteilung 68 im Rahmen des Globalbudgets in den
kommenden Voranschlägen Vorsorge zu treffen.

2. Der Magistrat wird zur Durchführung des damit verbundenen Vergabeverfahrens und zur Zuschlagserteilung
ermächtigt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen (einstimmig angenommen)

Berichterstatter: GR Benjamin Schulz
AZ 730564-2026-GFW; MA 01
Für IKT-Leistungen und Hardware-Investitionen werden im Voranschlag 2026 auf Ansatz 0161,
Elektronische Datenverarbeitung – Unternehmensbereich Gruppe 728, Entgelte für sonstige Leistungen,
eine erste Überschreitung in Höhe von EUR 30.000.000 Gruppe 042, Amts-, Betriebs- und
Geschäftsausstattung, eine erste Überschreitung in Höhe von EUR 20.000.000 genehmigt, die in
Mehreinzahlungen auf Ansatz 0161, Elektronische Datenverarbeitung, Unternehmensbereich Gruppe 810,
Erträge aus Leistungen mit EUR 50.000.000 zu decken sind.

Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen (Zustimmung SPÖ, NEOS, FPÖ und GRÜNE,
Ablehnung ÖVP)

Berichterstatterin: GRin Katharina Weninger, BA
AZ 731778-2026-GFW; MA 5

A. Für der Weiterführung und Neuausrichtung der Fördermaßnahme Wiener Medieninitiative in Höhe
von insgesamt max. EUR 5,7 Mio. wird im Voranschlag 2026 auf Ansatz 7822, Wirtschaftsförderung
Gruppe 781, Transfers an Beteiligungen der Gemeinde/des Gemeindeverbandes, eine erste



Überschreitung in Höhe von EUR 5,700.000 genehmigt, die in Minderauszahlungen auf Ansatz
0150, Information und Öffentlichkeitsarbeit Gruppe 728, Leistungen für Imagemaßnahmen, mit
EUR 5.700.000 zu decken ist.

B.  Die beiliegende Programmlinie „Wiener Medieninitiative 2026ff“ wird zustimmend zur Kenntnis
genommen, die zusätzliche Ausstattung der Wirtschaftsagentur Wien mit finanziellen Mitteln in
Höhe von insgesamt max. EUR 5,7 Mio. durch die Stadt Wien zur Finanzierung der
Fördermaßnahme Wiener Medieninitiative wird genehmigt. Die Bedeckung des
Ausgabeerfordernis ist vorbehaltlich der Genehmigung des Punktes A. auf der Haushaltsstelle
1/7822/781 gegeben.

Weiter an: Stadtsenat und Gemeinderat
Abstimmungsergebnis: mit Stimmenmehrheit angenommen (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE,
Ablehnung FPÖ und ÖVP)
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